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In der Niederung entlang des Elbe-Lübeck-Kanals herrschen optimale 

Erhaltungsbedingungen für organische Fundmaterialien. Mit dem Fundplatz LA 10 

liegt z. B. eine gezähnte Knochenspitze der Mittel- oder Jungsteinzeit vor. Weitere 

Fundplätze belegen eine intensive Siedlungsaktivität während der Eisenzeit und 

römischen Kaiserzeit (LA 11 bis LA 13). Mit einem Einzelfund der Bronzezeit (LA  4; 

Bronzebeil) liegt der Verdacht auf eine Bestattung oder ein Hortfund vor.  
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Auf der Anhöhe „Windberg“ liegen zahlreiche Fuersteinartefakte vor, die auf 

Siedlungsaktivität(en) bzw. Bestattung(en) während der Jungsteinzeit hinweisen (LA 

2, LA 3, LA 5, LA 6). 

 

3 

Durch Baumaßnahmen konnten auf den Fundplätzen LA 1 und LA 9 zahlreiche 

Urnengräber der Eisenzeit und römischen Kaiserzeit geborgen werden. Die 

Fundplätze konnten bisher jedoch in ihrer räumlichen Ausdehnung noch nicht 

vollständig erfasst werden. 
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LA 15: Gut Woltersdorf des 14. Jh. 
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Im Nahbereich der Kiesgrube ist ein Grabhügel der Bronzezeit verzeichnet (LA 8). In 

dessen Nahbereich ist mit Nachbestattungen (Urnengräber) zu rechnen. 
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Von der südlichen Gemeinde Hornbek ist ein großes Gräberfeld der römischen 

Kaiserzeit bekannt. Möglicherweise reicht das Gräberfeld noch in die Gemeinde 

Woltersdorf hinein. 

 


